
Psalmgebet: nach Psalm 74 
 

Wir beten aus dem Gebetsbuch des Volkes Israel aus den Psalmen 
Wir beten mit ihnen im Wechsel und nehmen Anteil –  
nachempfunden mit Worten aus Psalm 74 
 
(Im Wechsel: Liturg/-in / Gemeinde, Frauen / Männer, Junge /Alte, …) 
 
Gott, warum? 
Hast du uns verlassen oder gar verstoßen? 
 Gott, warum? 
 Bist du zornig auf uns? 
Wir gehören doch zu dir. 
Denk an uns. 
 Du hast uns seit langem zu deinem Volk gemacht. 
 Immer wieder hast uns befreit. Wir sind dein Eigentum  
Jerusalem hast du zu deiner Stadt erklärt. 
Deine Gegenwart haben wir im Hause Gottes erlebt. 
 Doch nun, sieh hin, alles liegt in Trümmern. 
 Die, die dich nicht achten, haben alles verwüstet. 
Sie brüllen wie von Sinnen. 
Sie zeigen ihre Macht und stellen ihre Zeichen auf. 
 Dein Haus, das fest steht, machen sie nieder. 
 Sie schlagen wie verrückt darauf los und brennen es nieder 
Sie sprechen in ihrem Herzen: Wir werden das Volk unterdrücken, 
dein Volk Israel, dein Eigentum vernichten. 
 Sie verbrennen alle Gotteshäuser im Lande. 
 Sie haben keine Achtung vor dir. 
Aber wir, wir brauchen dein Wort,  
Wer kann es uns sagen. 
 Wende dich uns zu. 
 Sende uns jemand, der uns tröstet, der uns hilft. 
O Gott, wie lange dürfen deine Widersacher dir lästern? 
Wie lange dürfen sie uns noch quälen? 
 Hört das nie auf! 
 Es sieht aus, als ob du keine Macht hättest. 
Greif doch ein. Mach unser Anliegen zu deinem. 
Mach ein Ende, wir gehören doch dir. Amen. 
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